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Der Strukturwandel und die Kirchenchöre
– Impulse aus der Feier der Liturgie

8.Treffpunkt Kirchenmusik
24. März 2012
auf Maria Rosenberg
in Waldfischbach-Burgalben

Der DCV im Bistum Speyer

Am 1. Juli 2004 hat sich der Diözesan-
 Cäcilien-Verband (DCV) für das Bistum
Speyer gegründet. Er ist ein kirchlicher
Verband im Sinne des kirchlichen Gesetz-
buches.

Der DCV sieht sich als Vertreter der Kir-
chenchöre und aller anderen musikali-
schen Gruppen unserer Diözese (mit
Ausnahme der pueri cantores).

Er hat seinen Sitz in Speyer und ist Mit-
glied im Allge meinen Cäcilienverband für
Deutschland (ACV).

Kontakt Bischöfliches Amt für Kirchenmusik
Obere Langgasse 2
67346 Speyer
Telefon 06232-209191
Fax 06232-209190
kirchenmusik@bistum-speyer.de
www.kirchenmusik-im-bistum-speyer.de
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Liebe Verantwortliche in unseren Kirchenchören!

Die Pfarreisituation unserer Diözese wird sich durch die
Pläne der Diözesanleitung verändern. Aus bisher rund
350 Pfarreien sollen bis zum Jahr 2015 siebzig große
Pfarreinheiten entstehen. 

Diese Strukturveränderung bleibt für die Kirchenchöre
des Bistums nicht ohne Folgen. Denn auch das gottes-
dienstliche Leben in den Gemeinden wird sich dadurch
verändern. 

Wo die Kirchenchöre hier ihren Platz haben und wie sie
diese Veränderungsprozesse aus der Gottesdienstfeier
heraus aktiv mitgestalten können, mit diesen Fragen
beschäftigt sich der nächste Treffpunkt Kirchenmusik.

Als Referenten konnten wir Professor Dr. Winfried Hau-
nerland aus München gewinnen. Er ist der Inhaber des
Lehrstuhles für Liturgiewissenschaft an der Ludwig-
 Maximilians-Universität in München. Gleichzeitig leitet
er als Direktor das Herzogliche Georgianum, wo schon
viele unserer Speyerer Priester
während ihrer Studienzeit ge-
lebt haben. Schließlich arbeitet
er seit Jahren im Auftrag der Li-
turgiekommission der Deut-
schen Bischofskonferenz an der
Neuerstellung der liturgischen
 Bücher mit, beispielsweise auch
am neuen Gesangbuch.

Zum Treffpunkt laden wir auch diesmal bis zu drei Ver-
antwortliche Ihres Chores ein. Für die Tagung (einschl.
Mittagessen) erbitten wir einen Unkosten beitrag in
Höhe von 5 Euro pro Person. Bitte melden Sie sich mit
dem anhängenden Anmeldeabschnitt oder per eMail
bis spätestens 9. März an. Beachten Sie bitte, dass wir
uns in diesem Jahr auf Maria Rosenberg treffen und
nicht wie sonst üblich in Neustadt. 

Markus Magin Markus Eichenlaub
Diözesanpräses Diözesankirchenmusikdirektor

9.30
Begrüßung durch den Vorsitzenden des DCV, Regens
Markus Magin und musikalischer Beginn mit DKMD
Markus Eichenlaub

10.00
»Der Strukturwandel und die Kirchenchöre – Impulse
aus der Feier der Liturgie«
Referat unseres Gastes Prof. Dr. Winfried Haunerland,
München, anschließend Aussprache

12.30
Mittagessen

14.00
Chorsingen 

14.20
Nachrichten aus dem Allgemeinen Cäcilienverband für
Deutschland (ACV) und dem DCV Speyer

15.00
Nachmittagskaffee

15.30
Abschlussgottesdienst


